
  

  

Peter ndner vom Schwazer Organisationsteam radelte selbst mit. Seine 

Zeltfiuf der 23,5 km langen Strecke: 40:49 Minuten. Foto: Hintner 

   ‚)unger kampften 
radélnd um den Sieg 
s=mm — Erstmals fandend1e 
österreichischen Radme13ter— 

schaften der Feuerwehren in . 
Tirol statt. Grund zur Freude: 
für die Feuerwehr Schwaz, die 
das 18. Rennen in der Silber- 

stadt für fast 200 Teflnehmer 

aus ganz Österreich organi- 
sieren durfte. 23,5 Kilometer 
lang war die Wettkampfstre- 
cke über Stans, nach Jen- 
bach und Wiesing und zurück 
über Rotholz und Buch nach 
Schwaz. 

Den Mannschaftssieg hol- 
te sich die Berufsfeuerwehr 

_Wien, vor der FF Fnedberg 
_ und der Berufsfeuerwehr 
Salzburg 1. Auf dem vierten 
Platz landete die Berufsfeu- 
erwehr Innsbruck als bes- 

_te Tiroler Mannschaft. Beim 
Fun-Bewerb gewann, wer am 
nächsten an die vorgegebene _ 
Richtzeit von 1:06:00,0 heran- 
kam. Das war Martin Tipotsch 
von der FF Stans mit 1:06:17,9. 
Es folgten Edwin Flatz (FF 
Buch Vorarlberg), Alexander 
Schwaiger (FF Wattens), Ger- - 
hard Keiler und Hilmar Bau- 
mann (FF Schwaz). (hin) _ 

    

Te11nehmer aus_ Buch: Klock&'ronomz31r und-+Eger FF Buch 

 


